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6b – Ade! 
E Komödie 

 
Besetzung eine Klasse (Doppelbesetzungen möglich) 
Bild  in Andeutung 
 
 
 
«Mir alli werdet usenandgrisse.» 
Für den Übertritt in die nächste Klasse haben die Schüler viel 
gearbeitet und sind jetzt teilweise von den Ergebnissen 
enttäuscht. Im Gespräch auf dem Heimweg fällt das Wort 
„Blaumachen“. Am nächsten Tag fehlen fünf Kinder in der 
Schule wegen Vorfrühlingsgrippe. - Einen Tag haben die 
Ausreisser Vorsprung, dann wird die Polizei eingeschaltet... 
«Also eso han ich mir s Abhaue nöd vorgstellt.» 
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Personen 

Hans Hasler  Lehrer 
Maya Hasler  Lehrersfrau 
Theo Schilling  Blaumacher, Sek A Liebespaar 
Judith Jost  Blaumacherin, Sek B Liebespaar 
Jürg Baumann  Blaumacher, Gymi 
Kari Gubler  Blaumacher, Sek C 
Selina Meierhans Blaumacherin, Sek A Anführerin 
Reto Vogt  Zurückgebliebener, Sek A 
Karin Fässler  Zurückgebliebene, Gymi 
Rebekka Vogel  Zurückgebliebene, Sek A 
Jasmin Wolf  Zurückgebliebene, Sek C 
Thomas Moser  Zurückgebliebener, Sek B 
Herr Barmettler 
Frau Barmettler 
Frau Jost  Mutter v. Judith 
Herr Jost  Vater von Judith 
Frau Gubler  Mutter von Kari 
Herr Gubler  Vater von Kari 
Herr Meierhans Vater von Selina 
Frau Schilling  Mutter von Theo 
Frau Baumann  Mutter von Jürg 
Herr Baumann  Vater von Jürg 
Leo  Fitnesstrainer 
Schulleiter 
Schulpräsident 
Serviertochter 
Kurt Peter  Polizist 1 
Peter Kurt  Polizist 2 
Herr Mörgeli  Polizeichef 
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Nachrichtensprecherin 
Vuillemin  Weinbauer 
Mäggi  „Tröpfli“- Besitzerin 
Statisten  Bahnhof 
Statisten  Pausenplatz 
Statisten  Fitnessraum 
Statisten  Nachrichtenstudio 
Statisten  Nachtszene 
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Szene 1 

Wir befinden uns auf dem Pausenplatz. Der 
Schulgong ertönt und die Kinder kommen aus dem 
Schulhaus. 

Selina Läck, hüt isch de Hasler dänn guet druf gsi! 
Rebekka S erscht Mal i de sächste Klass e kei Ufgabe, das git`s 

ja nöd. 
Jürg Fascht e kei, miis Fräulein. Suscht würdet mer eusi 

Ruckseckli nämlich nöd umebuggle. 
Selina Du bisch eifach en unverbesserliche Besserwüsser. 
Jürg Tja, es isch eifach eso. Ich han halt immer Rächt. Oder 

isch s Umeträge vo de Kopie vom Übertrittsformular 
öppe e kei Ufzgi? 

Jasmin Doch für mich isch es eini. Dä Sack isch schwerer als 
en Elefant. 

Reto Hä, das Cuvärli wo da drin isch, gspürsch doch gar nöd 
uf de Schultere. 

Jasmin Doch, das Cuvärli gspür ich meh als alles anderi vo 
dere Wält. 

Jürg Du bisch halt e ganz e zarti. 
Jasmin Tubel! Fusstritt. 
Jürg Was han ich jetzt dänn scho wieder gmacht? 
Selina Du bisch würkli en Holzpflock. Es treit nöd jede vo eus 

es Olympiadiplom uf siim Rugge, wo drufstaht „Sek 
A“. Häsch der no nie Gedanke drüber gmacht, was 
einigi vo eus i de letschte Mönet alles duregmacht händ 
bii dem Übertrittsstress? 

Jürg Nö. Warum? 
Judith Weisch, es sind nöd alli eso gschiid wie du und mached 

i jedere Prüefig ohni z lehre eifach en Sächser. Ich han 
zum Biispiel im letschte halbe Jahr uf de FC verzichtet, 
i de Hoffnig, dass i is A chömi. Und schlussändlich, 
was hät`s bracht? Nimmt das Couvert aus dem 
Rucksack und will es öffnen. 
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Karin He Judith, spinnsch? Was machsch du da. De Hasler 
hät doch gseit, mer sölled d Cuvär erscht dehei mit de 
Eltere uftue. 

Judith De Hasler, de Hasler, dä söll mich mal. Reisst Couvert 
auf. Da gsehnder’s. E halbs Jahr verzichte und büffle 
und trotzdem nume is B. 

Karin Du chunsch immerhin is B. Ich glaub, wänn du miin 
Brief müesstisch heiträge, dänn... 

Theo legt Arm tröstend um Judith. Dänn was? Hä. 
Karin Ja dänn, dänn... Ja Gopfertelli, ihr chönd doch alli 

eifach nume froh sii. Ich chan eues Gjammer nüme 
ghöre. Miini Eltere schicked mich nach de Summerferie 
in es Internat, wil ich is C müessti. 

Theo Ou nei Kari, das han ich nöd gwüsst. Dänn simmer ja 
nüme zäme im gliiche Schuelhuus. 

Kari Gsehsch, du weisch eso wichtigi Sache nöd und 
chunsch trotzdem is B. 

Theo Nöd is B Kari, ich chume is A. 
Judith löst sich aus der Umarmung. Was, du häsch es 

schlussändlich doch no gschafft. Dänn sind mir nach de 
Summerferie ja gar nüme i de gliiche Klass. 

Selina Ja merksch das dänn erscht jetzt? Und es sind nöd 
nume ihr zwei nüme i de gliiche Klass. Mir alli werdet 
usenandgrisse. 6B – Ade! Das isch doch de grossi 
Fluech a dere ganze Iiteilig. 

Jürg Wil ich as Gymi wird gah, dänked ihr alli sicher, dass 
mir das alles völlig egal isch. Stimmt aber nöd. Ich 
chan z Abig hüüfig nöd iischlafe und studiere dänn a 
Sache ume. 

Jasmin Drum bisch eso gschiid. Studiere anstatt schlafe, das 
passt zu dir. 

Jürg Chum bis jetzt ruehig und los zue! Also, ich han mir 
letschti Gedanke drüber gmacht, wie`s wär, wänn mir 
alli zäme würdet für es paar Täg verreise. Mer hettet`s 
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doch verdient nach dem Stress emal zäme blau z 
mache. 

Thomas Jetzt spinnt euse Profässer glaub`s würkli. 
Rebekka hält Jürg Hand auf die Stirn. Da verbrännt mer sich ja 

d Hand. Du ghörsch dringend is Bett oder villicht sogar 
is Spital! 

Selina Stopp! Die Idee vom Jürg schwirrt mir au scho 
längschtens im Chopf ume. Ich han eifach dänkt, es 
hegi niemert de Muet zu so öppisem, und darum han 
ich nüt devo verzellt. – Aber wänn sogar de Jürg eso 
dänkt. Hey Jürg, ich bin debii! Stellt sich neben Jürg. 
Es werden sich nun zwei Gruppen bilden, welche sich 
auf der Bühne optisch trennen. 

Jürg Super Selina. Chömed, wer chunt au no mit? 
Reto Without me my friend, ohni mich. 
Rebekka Et sans moi, monsieur. 
Thomas Ich chämti scho gärn mit, aber im Momänt chan ich 

nöd ewäg vo dehei. Miini Grossmueter liet im Stärbe 
und irgendwie bruucht`s mich eifach da. 

Jasmin Und ich chan au nöd. Ich chan doch nöd eifach miini 
Ross elei la. Wer würd sie suscht füetere, pfläge und 
usriite? 

Karin Überhaupt, ihr zwei spinnet doch eifach, dänked doch 
emal a eui Eltere. Gaht`s eu eigentlich no? 

Selina Eui Eltere. – Wänn ich a miini dänke, dänn hau ich 
erscht rächt ab. Weisch, es händ nöd eifach alli es 
Mameli und es Papeli dehei, wo uf eim ufpassed und 
Freud händ, wänn mer heichunt. Bii gwüsse isch s 
Dehei rächt depro. – Aber Judith, chum doch 
wenigschtens du mit. Du häsch Erholig nötig nach dere 
Büfflerei. 

Judith Du häsch Rächt. Ich han gnueg vo all dem Schrott. Ich 
bin debii. 

Jürg Und du Theo. Chasch diis Schätzeli doch nöd eifach im 
Stich la. 
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Theo Bis doch ruehig du Blödmann. Aber irgendwie häsch 
natürlich Rächt. Uf mich chönd ihr zele. 

Selina, Jürg Und du Kari? 
Kari schnitzt mit Taschenmesser an einem Holzstecken. Ja 

gsehnd ihr nöd, was ich mache? Miin Wanderstab isch 
„redi let’s gah“! Will gehen und andere ins 
Schlepptau nehmen. 

Selina Halt, nume nöd eso gsprängt. Eso ne Unternähmig 
muess guet planet sii. Zerscht nomal zu eu foif. Zeigt 
auf Gruppe vis-à-vis. Wänd ihr würkli nöd mitcho? 

R, K, R, J, T nacheinander. Nei, es gaht würkli nöd. 
Kari Aber dänn müend ihr eus verspräche, dass ihr 

niemertem öppis verzelled. 
R, K, R, J, T Mached mer sicher nöd. Was meinsch eigentlich 

Gemurmel. 
Jürg Da wird gschwore. 
R, K, R, J, T in der Schwurstellung. Ehrewort! 
Thomas Aber ihr müend eus uf em Laufende halte, won er sind 

und was er mached. 
Karin Genau, ich han jetzt scho Heiweh nach eu. 
Selina Also abgmacht. Mer bliibet mitenand per SMS in 

Kontakt, und im Notfall würe mer telefoniere. Jetzt 
gönd mir foif zerscht emal zu mir hei und planet eusi 
Reis. Tschüss zäme und drucket eus d Düme. 
Verabschiedung. 

Rebekka A welem Tag wänd ihr überhaupt gah? 
Selina Ich dänke am Mäntig werdeter i de Schuel leeri Bänk 

aträffe. 
 

Szene 2 

Wir hören Staubsaugergeräusche und befinden uns 
in der Wohnung des Lehrers. 

Hasler Hallo Schatz! Frau hört nichts, da sie am 
Staubsaugen ist. Hallo Schatz! 
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Maya erschrickt und stellt den Staubsauger ab. Häsch du 
mich aber verschreckt, Hans. 

Hasler hält in einer Hand eine Champagnerflasche, in der 
anderen einen Blumenstrauss. Hüt git’s öppis z fiire. 

Maya Was dänn? Es hät doch niemert i de Familie Geburtstag 
und euse Hochziitstag isch doch erscht im Septämber. 

Hasler Ich han hüt all Übertrittsformular unterschriebe retour 
bicho und somit han ich de Iiteiligsstress wieder emal 
hinter mir. 

Maya Das isch würkli öppis zum Fiire. Ich han nämlich s 
Gfühl, dass dir das Ganzi mit jedem Klassezug e chlii 
meh zuesetzt. 

Hasler Ja, es isch au eso. Irgendwie realisier ich eifach je 
länger je meh, wie schwierig dass es isch, d Schüeler 
und d Schüelerinne eso i Chischtli Sek A, Sek B, Sek C 
z platziere. Wer weiss scho, was i mene halbe Jahr isch. 
Villicht tuet denn de eint oder anderi plötzlich de 
Chnopf uuf und es gseht alles wieder ganz anders uus. 

Maya Ja aber du weisch doch, sie chönd ja später de 
Schueltyp immer no wächsle. D Schuel isch doch 
hützutags vill duchlässiger worde. S Läbe isch nöd 
scho i de sächste Klass zuebetoniert. Mir händ doch das 
bii eusem Robert erläbt. De isch doch au i d Sek B und 
jetzt zäh Jahr später leitet er e Firma mit acht Aagstellte 
und verdienet einiges meh als du, wo jetzt dänn bald 
diis Driissgjährige fiirsch. 

Hasler entkorkt Flasche, während Maya den Blumenstrauss 
einstellt. Das isch mir doch alles au klar. Du häsch 
absolut Rächt. Aber trotzdem isch de Druck i de 
letschte Jahre vo rundume, de Eltere, de Wirtschaft und 
vo de Schuel sälber eifach immer grösser worde. Chum, 
lass eus jetzt astosse und de Fiirabig gnüsse. 

Maya Meinsch d Schüeler fiiret jetzt au e chlii mitenand? 
Hasler Ich weiss nöd eso rächt. Es paar sicher. Uf jede Fall han 

ich ihne hüt zur Belohnig e kei Ufzgi gä. Das isch nach 
dere stränge Iiteiligsziit sicher scho es chliises Fäscht. 
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Maya Also. Proscht Hans! 
Hasler Proscht miin Schatz! 
 

Szene 3 

Kann evtl. als Filmsequenz vorproduziert werden. 
Wir befinden uns am Bahnhof. Selina und Jürg 
warten bereits. Andere Passanten stehen auch hier. 

Selina Meinsch die chömed no oder händs ächt chalti Füess 
übercho? 

Jürg Ich weiss nöd. Isch schwer z säge. 
Selina Ich chan’s mir uf jede Fall nöd vorstelle jetzt eso eifach 

in normale Alltag zruggzgah. 
Jürg Das muesch au nöd. Lueg det chunt de Kari euse 

Wandersma. 
Kari Lütlis, da bin i. Miin Wanderstock isch zwar nonig 

fertig, aber für de han ich jetzt ja gnueg Ziit. 
Begrüssung. 

Selina Und lueget, det chömed de Theo und d Judith. 
Jürg Isch ja klar, dass die erscht jetzt chömed. Euse 

Gentleman bricht ja fascht zäme unter siinere Lascht. 
Theo trägt Gepäck von beiden, Begrüssung. 

Selina Also, wie abgmacht lueget mer biim Billetautomat, wo 
mer mit ere 10-er-Note hichunt. Händ alli ihre Stutz, 
zwei Zwänzger- und e Zähnernote debii? 

T, Ju, K Klaro, was meinsch dänn? 
Jürg Ou du grüeni Sosse, nei das dörf doch nöd wahr sii. 

Jetzt weiss ich, was ich vergässe han. Miis Port... 
Selina Nei das fangt ja guet a. 
Jürg Sorry, aber... 
Kari Aber, Haber, Schlaber... Chum ich leih dir 10 Stutz uus. 

Zins, jede Tag 5% - abgmacht? 
Jürg Abgmacht. Handschlag. 
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Alle gehen zum Billetautomaten und finden die 
Ortschaft heraus, wo ihre Reise hingehen soll. Sie 
lösen ihre Billets und gehen wieder weg. Herr und 
Frau Barmettler kommen ebenfalls zum Apparat. 

Frau B Lueg Josef, isch das nöd d Judith, d Tochter vo de 
Hanni? 

Herr B Doch klar, das isch sie. 
Frau B Was macht ächt die um die Ziit am Bahnhof? Hät sie 

ächt hüt e kei Schuel? 
Herr B Kei Ahnig. Aber chum, mer göhnd no e chlii hindere. 

Det hät’s weniger Lüt im Zug. Nimmt Frau B. an der 
Hand. 

Selina Händ ihr gseh, wie die zwei det eus aglotzt händ? 
Theo Weli zwei? 
Selina Die dete. Zeigt auf Frau B., welche in diesem Moment 

zurückschaut. 
Judith Oh, Scheibe! Das isch d Anni Barmettler, d Fründin vo 

miinere Mueter. 
Kari Das fangt ja alles prima a. 
Jürg Chömed Lütlis, mer stiiget vorne ii. 

Der Zug fährt ein und alle steigen ein. 
 

Szene 4 

Tonbandaufnahme: Gedanken während der 
Matheprüfung. 
Der Schulhausgong erklingt und die Schüler kommen 
auf den Pausenplatz. 

Karin Läck Jasmin, du bisch eifach spitze! 
Jasmin Warum? 
Karin Vorfrüehligsgripp i de Innerschwiiz uf Radio Pilatus. 

Eso ne gueti Notlüg. 
Thomas Und de Hasler hät dir das alles eifach abkauft. 
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Reto Ich glaub’s er hät sälber grad Angscht übercho, er 
chönti sich astecke. 

Rebekka Wänn de erfahrt, dass die andere blau... 
Jasmin Blau, .. ja so blau, blau, blau blüht der Enzian, ... Lässt 

Farmerstängel fallen. 
Lehrer Hasler spaziert mit Kollegin als 
Pausenaufsicht über den Hof. 

Thomas He was isch mit dir los? Bisch jetzt au chrank? 
Jasmin zieht die anderen in die Pausenecke. Ich chrank? Ich 

bin die einzig da wo gsund isch. Mer händ doch de 
andere gschwore, dass mir absolut dicht halte wänd und 
das heisst, uf d Schnöre hocke. 

Rebekka Häsch Rächt. Mir isch es vorig eifach eso usegrutscht. 
Reto Ou ich vermisse de Jürg. Hüt während de Mathiprüefig 

hetted miini Sperberauge en Banknachbar dringend 
nötig gha. 

Thomas So, So, jetzt wüssed mir, warum du i d Sek A chunsch. 
Vitamin Jürg! 

Reto Ja klar. Oder chan mir eine säge warum mer grad i de 
Schuel e kei Doping zu sich näh söll? Im Sport macht 
doch das hützutags jede. 

Jasmin Jetzt weiss ich, was ich nach de Schuel mach. Ich 
vermarkte de Jürg als EDU-Doping. 

Karin Du bisch wie miin Unkle. De isch i de Schuel au e chlii 
e Pfiife gsi. Aber vor zwei Jahr hät er im 
Handybuisness e Marktlücke entdeckt und jetzt hät er 
Chole wie Heu. 

Thomas Apropos Handy. Händ die andere ächt scho es SMS 
gschickt? Nimmt Handy hervor. 

Karin He, Handyverbot uf em Pauseplatz. Pass uuf, suscht 
isch es für e Wuche wäg. 

Thomas Gänd mer Deckig, ich luege schnäll na. 
Die anderen bilden einen Kreis um ihn, Lehrer Hasler 
und Kollegin spazieren wieder vorbei. 
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Reto Häsch es? 
Thomas Ja. 
Rebekka Und, was staht? 
Thomas „Sind auf dem Weg zum Palmenstrand. Drücken euch 

die Daumen beim Mathetest.“ 
Reto Die Düme händ mir nüt bracht. 
Jasmin Ich riit ene glaub’s mit em Ross nah. Ich wett au goh 

bade und goh sünnele. 
Lehrer Hasler kommt auf die Gruppe zu. 

Hasler Han ich da nöd es Handy gseh, Thomas? 
Thomas Ähm, nei, ähm ja, ähm... 
Jasmin Chum Thöme, ich säg’s für dich. Ja Herr Hasler, de 

Thomas hät siis Handy debii. Aber das us emene ganz 
spezielle Grund. Siini Grossmueter liit im Spital und er 
erwartet e Nachricht, wie’s ihre gaht. 

Thomas Ja, miini Gross... 
Hasler Okay Thomas, wänn das eso isch, han ich Verständnis. 

Chum s nächschti Mal eifach vorher zu mir und 
informier mich drüber. 
Pausengong, alle strömen wieder ins Schulhaus rein, 
zuhinterst Jasmin und Karin. 

Karin Du bisch eifach e Wucht wie du vorher reagiert häsch. 
Du bisch ja schnäller als de Beni Turnheer. 
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Szene 5 

Kann evtl. als Filmsequenz vorproduziert werden. 
Die Ausreisser befinden sich vor dem Ortsplan des 
Zielortes und beraten, was sie machen sollen. 

Judith So und jetzt, was mached mer? 
Kari Schnuufe miini Liebi, schnuufe. 
Judith Ou hör doch uuf, ich mein dänk, wie söll’s wiiter gah. 
Jürg Lueg, det hät’s en Gmeindsplan, wo mir eus chönd 

orientiere. Gehen zum Plan. 
Theo Ich gseh da nienets en Palmestrand. 
Selina Nei, aber lueg da hät’s e blaui Flächi. Das isch sicher es 

wunderschöns, lauschigs Seeli. 
Judith Ou läss, für en Morgeschwumm wär ich z ha. 
Theo Meinsch nöd, es segi no e chlii chalt? 
Kari Ihr zwei chönd enand ja eifach e chlii hebe, das wärmt 

dänn scho. 
Judith Hör doch uuf du Schnitz-Fritz. 
Selina Chömed, mer stimmed ab, was mer unternäh wännd. 

Wer isch defür, dass mer zu dem Seeli göhnd? 
Selina, Judith und Kari halten ihre Hände hoch. 

Selina 3 zu 2. D Sach isch klar. Also los, on y va. 
Theo Scheisse, ich han gar e kei Badhose debii. 
Kari Macht doch nüt. Mir händ d Lupe au nöd mitgno. 
Theo Ha, ha, ha. 
Selina Höred doch uuf ihr Chindschöpf. Studiered besser i 

welere Richtig mer müend gah. 
Jürg, Kari Da dure dänk’s! Beide zeigen gleichzeitig in 

entgegengesetzte Richtung. 
Judith Und wem sölled mer jetzt glaube? 
Jürg Ich glaub’s da müend ihr nöd lang studiere. Mer händ 

dich ja scho gern Kari aber, le professeur c’est moi. 
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Chömed. Geht in die von ihm angezeigte Richtung 
und die anderen folgen ihm, Kari etwas murrend. 
 

Szene 6 

Geräusche aus dem Fitnessraum 
Im Fitnessraum werden verschiedene Kraft- und 
Ausdauermaschinen nachgespielt. Hanni joggt vorne 
in der Mitte auf einem Laufband. 

Frau B kommt von hinten herein. Grüsst zuerst allgemein Hoi 
Hanni. Diese keucht stark. Frau B. schaut auf den 
Zähler des Laufbandes. Läck, du bisch ja scho fascht 
uf Bern grännt. 

Hanni Ja wänn du eso lang nöd chunsch. Ich bin scho uf de 
dritte Extraschlaufe. 

Frau B Sorry. Ich weiss, das ich e chlii spat bin. 
Hanni E chlii isch guet. Miini Schuehsole sind jetzt dänn 

dureglofe. Wo bisch gsi? 
Frau B Weisch ich han miin Ma uf Züri begleitet. Er hät en 

Termin biim Dermatolog gha, wäg siim Usschlag. 
Hanni Und, isch alles guet? 
Frau B Ja eso wie s ganzi usgseht, bringt er en mit enere 

Kortisonsalbi wäg. 
Hanni Dänn isch ja guet. - Und suscht, häsch no öppis 

Wichtigs z brichte? 
Frau B Nei eigetlich nöd ... oder doch? Du, ich han hüt am 

Morge diini Tochter d Judith am Bahnhof... gseh. 
Hanni Was, d Judith am Bahnhof.... Das cha doch nöd sii. 
Fitnesstrainer So miini Dame, lauft alles wie gschmiert? 
H + Frau B geschmeichelt, strahlend. Prima Leo. 
Fitnesstrainer Guet, ich mälde eu zwei i dem Fall am Züricup a, isch 

guet? 
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Frau B Ich glaub’s de schnällschti (Spielort einsetzen) würdi 
für de Afang lange. 
Fitnesstrainer geht strahlend zur nächsten Person. 

Hanni Ich glaub’s, wänn ich e chlii jünger wär, de würdi au no 
neh. 

Frau B Sorry, das würdi nöd gah. De Leo wäri scho vo mir 
bsetzt. 

Hanni So, so, aber jetzt nomal zu de Judith. Die isch hüt am 
Morge extra frühner i d Schuel, wil sie gseit hät, sie 
müessi mit es paar andere no öppis bespräche. 

Frau B Meinsch du öppe, ich känni diini Tochter nöd? 
Hanni Ja weisch, mängisch tüscht mer sich. Hützutags bii dere 

Mode gsehnd sowieso fascht alli Pubertierende gliich 
uus. 

Frau B Nei Hanni, ich känn doch diini Tochter. Sie isch mit 
enere Gruppe Jugendliche vor em Billetautomat 
gstande. 

Hanni Billetautomat. – Ja händ die öppe hüt ihri 
Gruppeexkursion? Ja d Judith hät öppis vo nere 
Geographieexkursion in Gruppe im Kanton Züri 
verzellt. Stimmt. Weisch, de Hasler, ihre Lehrer, de hät 
mängisch eso Fürz i siim Chopf. Vo dem simmer eus 
scho einigs gwöhnt. 

Frau B Cha scho sii, dass sie uf en Exkursion gange sind. Sie 
händ uf jede Fall en Rucksack debii gha. 

Hanni Weisch, um d Judith muesch der e kei Sorge mache. Uf 
die chan ich mich verla. Hanni ist nun am Ende ihrer 
Kräfte. – So ich bin in Bern aglangt. 

Frau B Ja du gsehsch würkli wie nach emene Marathon uus. 
Sorry nomal, dass ich eso spat cho bin. 

Hanni Isch scho guet. Also Tschüss Anni, mer ghöret 
vonenand. Geht weg 
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Szene 7 

Schulhausgong. 
Die SchülerInnen kommen mit sehr schweren 
Schultaschen aus dem Schulhaus. 

Reto De Hasler, de spinnt total. 
Jasmin De hät jetzt ebe d Vorfrüehligsgripp. 
Thomas Eso nen Berg Ufzgi. Zwei Siite im Mathibuech, d 

Franzwörtli vo de Unité 17, d Reinschrift vom Ufsatz 
und... 

Rebekka ...und e Viertelstund läse zur Entspannig vor em is Bett 
gah. 

Karin Ich glaub’s ich chume gar nöd bis det ane, ich klappe 
vorher zäme unter de Lascht vo miim Thek. Klingelton 
vom Handy von Thomas. 

Thomas Hei e neui Nachricht vo de Schwänzer. 
Reto Chum zeig ane. Nimmt ihm Handy aus den Händen 

und liest. „Ein Bad im Pol ist col.“ 
Karin Hey du Depp, chasch nöd läse. Das heisst dänk „Ein 

Bad im Pool ist cool“. 
Jasmin Das glaub ich nöd. Die gnüssed s Läbe und mir göhnd 

fascht druuf vor luuter Arbet. 
Rebekka Ich wär glaub’s au gschiider mitgange. 
Reto Hei bis ruehig, lueg emal wär da chunt. 
Karin Ou Scheibe, d Mueter vo de Judith. 

Diese kommt auf die Gruppe zu. 
Hanni Hoi zäme. 
Chor Grüezi Frau Jost. 
Hanni Ja sind ihr hüt nöd au uf de Kantonsexkursion? 
Thomas Nei, wie sie... 
Karin fällt ihm ins Wort. Doch scho, aber wüssed Sie, es 

händ nöd all vo eusere Klass de gliich Uftrag zur 
gliiche Ziit. 
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Hanni Aha, eso isch das! Das isch jetzt sicher das individuelle 
Lerne, wo eus de Herr Hasler am Elterenabig erklärt 
hät. – Händ ihr en Ahnig wänn miini Judith hüt 
heichunt? 

Rebekka Nei, ich uf jede Fall nöd. 
Thomas Das isch glaub’s sowieso vo Gruppe zu Gruppe ganz 

verschiede. 
Hanni Ja guet, ich gseh’s ja bald. Tschau zäme. 
Chor Adieu Frau Jost. 
Reto Ou, ou, ou, das isch wieder emal knapp gsi. 
Karin Die wird am Abig schöni Auge mache. 
Jasmin Ich bin ja gspannt, wie das usecho wird. Also ich möcht 

nöd i de Huut vo de Judith stecke. Tschüss zäme, ich 
muess jetzt hei. 

Thomas Ja ich au, suscht wird ich mit de Ufzgi vor Mitternacht 
nöd fertig. 
Allgemeine Verabschiedung. 

 
Szene 8 

Kann evtl. als Filmsequenz vorproduziert werden. 
Gleicher Ort wie Szene 5 

Theo Das isch dänn en Leerlauf gsi! 
Judith Zerscht emal latsched mer e glatti Stund i die falschi 

Richtig, wil euse Profässer e kei Ahnig vo 
Himmelsrichtige hät... 

Jürg Pardon, tuet mer ja leid. 
Selina Und dänn isch euse Palmestrand eso nen iighagete 

Naturschutztümpel, wo rund ume staht „Baden 
strengstens verboten!“. 

Kari Das alles gieng ja na, aber mir platzt jetzt dänn s 
Trummelfäll vo miim chnurrende Mage. 

Judith Säg nüt, ich han au Choldampf vo dem dauernde 
Umetschumple. 




